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des Natlon!!lratcs XVU. OC5ClZ8cbuflaapGriode 

A n f r rl. g e 

der A l:'geordneten Posch, Fieter, Roppert, 1eikam und 
Dr. Gradischnik 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales betreffend 

dte räumlichen Verhältnisse im Gebäude des L~'ndesar.hei ts-' 

amtes in Klagenfurt. 

Von Presse und Rundfunk wurde bereits rnehrm~ls auf die 
unzumutbaren Arbeitsbedingungen hingewiesen, die im Gebäude' 

des Landesarbeitsarntes herrRchen. 
Auch von den beim Arbeitsamt in Kl~1genfurt vorsprechenden 

P8rteien werden immer wieder Kl~!gen wegen langer Warte.zeiten 

unter beengten räumliehen Vf"rhäl tnissen laut. 

Bed ingt durch die bestehende Raumnot für J1i tarbei ter und 

Vorsprebhende, ergeben sich ferner organisatorische Unzu­

länglichkei ten bei der A r;\vicklunr~des Parteienverkehrs und 

der Arbeit selbst. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Arbeit und Soziales die 

nachstehenden 

Anfragen : 

1~) Sind Ihrem Ministerium die räumlichen Zustände im 
Gebäude' des 1::mdesarl1ei tsamtes in KIngenfurt bekannt ? 

2.) \'JA S kann von Ihrem f'Hnisterium unternOmmen werden, um 
den im Arbeitsamt Klngenfurt und 1:-:mdesarbei tsamt fUr 
Kärnten beschäftigten Bundesbedienstet~n die Arbeit 
zu erleichtern ? ' 

3.) Sind Sie bereit das Arbei tsirlRpektora t 21) beauftragen, 
die Täumli(~hen und oT{':anisatorischen Ver'h1=il tnisse im 
Gebäude des 18ndesarbeitsamtes in Klagenfurt untersuchen 
zu lassen'? 

4.) Ipt in absehbarer Zeit mit der Erstellung eines 
Raum-und Funktionsprogrammes für das Geb1:iude des 
L8nd esarbeitsamtes in Klagenfurt 7.U rechnen? 
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